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Übung, Kursneuere und neueste Geschichte

Sigfried Kracauer: „Geschichte - Vor den letzten Dingen“

Prof. Dr. Cord Arendes
historisches seminar (hist) 

Anmeldung:
per e-Mail an l.Maurer@stud.uni-heidelberg.de

Veranstaltungstermine:
donnerstag 10:15–11:45 Uhr

 Ü3 (historisches seminar)  
  

beginn: 
erste Woche 

Zuordnung:
epochendisziplin: neuere Geschichte (1500–1900) (nG), neueste Geschichte (ab 1900) (nnG) 
sach- und regionaldisziplin:  
veranstaltungstyp/Modul (ects-leistungspunkte): Übung „quellenbezogen bzw. grundwissen-
schaftlich ausgerichtet“ sowie „theoriebezogen und methodenorientiert“/b.A. vertiefungsmodul 
(5), b.A. erweiterungsmodul (5), b.A. brückenmodul „theorie und Methode“(5); lA vertiefungsmo-
dul (5), lA erweiterungsmodul (3/5); M.A. Modul „Grundwissenschaften“ (5), M.A. Modul „theorie 
und Methode“ (5), M.A. intensivmodul (3/5), M.A. erweiterungsmodul (3/5), M.A. Abschlussmodul 
(3); M.A. Global history (vgl. studienplan)

Kommentar:
der name siegfried Kracauer steht vor allem für unzählige Aufsätze und studien zum spielfilm und 
zur Filmtheorie. Weniger bekannt ist sein unvollendetes und 1969 posthum in englischer sprache 
erschienenes buch zur Geschichte und Geschichtsschreibung, „history. the last things before the 
last“ („Geschichte – vor den letzten dingen“), dessen lektüre im Mittelpunkt der Übung stehen 
wird. in dieser Untersuchung widmet sich Kracauer den vielen Parallelen bzw. strukturellen Gleich-
heiten zwischen historiographie und den Medien Film und Photographie. in Auseinandersetzung 
mit theoretischen Überlegungen von historikern (u. a. ranke, burckhardt, Koselleck) sowie schrift-
stellern (Proust, Joyce) geht er der Frage nach, ob und wie Geschichte erzählbar bzw. verstehbar 
sei. An die stelle der rekonstruktion des logisch-chronologischen Ablaufs von Zeit setzt Kracauer 
dabei das bild einer diskontinuierlichen, von brüchen und verwerfungen gezeichneten Welt, von 
vielen sich gleichzeitig ereignenden Mikrogeschichten deren „sinn“ nur noch in den jeweiligen er-
fahrungskontexten auszumachen ist.

Literatur:
siegfried Kracauer: Geschichte – vor den letzten dingen (Werke, bd. 4), Frankfurt am Main: suhr-
kamp 2009.




